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P R O T O K O L L         Sitzung Nr. 3 
 

zur Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Höchst i. Odw.  

am 21. Juni 2021 in Höchst i. Odw., Bürgerhaus 

 

Beginn: 20.00 Uhr Ende: 21.00 Uhr 

_________________________________________________________________________________ 

(Gesetzliche) Mitgliederzahl: 31 

 

Anwesende Gemeindevertreter/innen 
(stimmberechtigt): 
Röttger, Detlef 
Klein, Hartmut 
Bär, Ursula 
Hartfiel, Julian 7 KAH-Stimmen 
Thierolf, Axel 
Hofferberth, Georg 
Prouschil, Frank 
 
Amos, Karl-Heinz 
Kirsch, Niklas 
Schwinn, Hans 
Friedt, Michael 
Schaffnit, Siegfried 9 SPD-Stimmen 
Schellhaas, Prisca 
Bayram, Metin 
Gebhardt, Jürgen 
Eisenhauer, André 
 
Singer, Catherina 
Maruhn, Lars 
Lang, Gerald 
Karg, Axel 7 CDU-Stimmen 
Jirowetz, Joachim 
Schmauß, Kevin 
Gutsche, Martin 
 
Thierolf-Jöckel, Sigrid-Maline 
Pause, Thomas 3 GRÜNE-Stimmen 
Karn, Michael 

 

Anwesende Beigeordnete 
(nicht stimmberechtigt): 
Bitsch, Horst, Bürgermeister 
Göbel, Reinhold 
Fröhlich, Jens 
Sauer, Klaus 
Muhn, Gerald 
Krawitz, Doris 
Bartel-Singer, Birgit 
Bilienis, Jennifer 
Arslan, Mehmet 
 
 
Anwesende 
Verwaltungsmitarbeiter/innen: 
Strater, Jochen, VFW (Schriftführer) 

 

Nicht anwesende Gemeindevertreter/innen: 

Hallstein, Felix 
Guth, Matthias 
Ribeiro da Costa, Marco Paulo 
Maruhn, Tanja 
Dr. Scholz, Susanne 
 

Nicht anwesende Beigeordnete: 

Kohlbacher, Helmut 
Ruzicka, Hildegard 
 

 

________________________________________________________________________________ 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 14. Juni 2021 auf 

Montag, den 21. Juni 2021, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 

Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 

Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung die ordnungsgemäße Ladung fest. 

Gegen die ordnungsgemäße Einberufung werden keine Einwendungen erhoben. 

Die Gemeindevertretung ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
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T A G E S O R D N U N G 
für die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Höchst i. Odw.  
am Montag, dem 21. Juni 2021, 20.00 Uhr, in den Sälen des Bürgerhauses 
 
TOP Gem.Vertr. 

Drucks.Nr. 
 
1    Genehmigung des Protokolls zur Sitzung am 17. Mai 2021 
 
2    Mitteilungen des Vorsitzenden 
 
3    Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
 
4  15 (1424) Haushaltsvollzug 2021 

• Beratung und Beschlussfassung über die 
Gemeindevorstandsvorlage vom 14. April 2021 

 
5  16 (5)  Vorlage des Jahresabschlusses der Gemeinde Höchst i. Odw. zum  

31. Dezember 2016 sowie des Schlussberichts des Revisionsamtes des 
Odenwaldkreises 

• Beratung und Beschlussfassung über die 
Gemeindevorstandsvorlage vom 17. Mai 2021 

 
6  17 (4)  Über- und außerplanmäßige Haushaltsausgaben für das Haushaltsjahr 2016 

• Beratung und Beschlussfassung über die 
Gemeindevorstandsvorlage vom 17. Mai 2021 

 
7  13  Prüfantrag zur Unterstützung zum Erhalt des Feuchtgebiets (Biotop)  

oberhalb vor Forstel 

• Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag der CDU-Fraktion vom 15. Februar 2021 

 
8  14  Prüfantrag zur Beschaffung einer Drohne (mit Wärmebildkamera) für die  

Freiwillige Feuerwehr Höchst i. Odw. 

• Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag der CDU-Fraktion vom 15. Februar 2021 

 
9  18  Bewerbung bei dem Polizeipräsidium Südhessen um die Teilnahme am  

KOMPASS-Programm (KOMmunalProgrAmmSicherheitsSiegel) 

• Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag der CDU-Fraktion vom 18. Mai 2021 

 
10   Mitteilungen und Anfragen 
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TOP Gem.Vertr.           
  Drucks.Nr. 

 
Vorsitzender Hartmut Klein eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung der 
Gemeindevertretung, begrüßt alle Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Änderung der Tagesordnung: 
Fraktionsvorsitzende Catherina Singer (CDU) teilt mit, dass der CDU-Antrag 
(Biotop) unter TOP 7 mit der Drucks.Nr. 13 von der Tagesordnung genommen 
werden soll. 
Vorsitzender Hartmut Klein stellt die Tagesordnung mit der o.g. Änderung fest.  

 
1    Genehmigung des Protokolls zur Sitzung am 17. Mai 2021 
    - ohne Änderungen einstimmig beschlossen. 
 
2    Mitteilungen des Vorsitzenden 

Vorsitzender Hartmut Klein teilt mit, dass keine Mitteilungen vorliegen. 
 
3    Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
    Bürgermeister Horst Bitsch teilt mit, dass keine Mitteilungen vorliegen. 
 
4  15 (1424) Haushaltsvollzug 2021 

• Beratung und Beschlussfassung über die 
Gemeindevorstandsvorlage vom 14. April 2021 

 
    Beschluss: 
    Der Bericht über die Haushaltsplanabwicklung des 1. Quartals des  

Haushaltsjahres 2021 wird zur Kenntnis genommen. 
 
5  16 (5)  Vorlage des Jahresabschlusses der Gemeinde Höchst i. Odw. zum  

31. Dezember 2016 sowie des Schlussberichts des Revisionsamtes des 
Odenwaldkreises 

• Beratung und Beschlussfassung über die 
Gemeindevorstandsvorlage vom 17. Mai 2021 

 
    Beschluss: 

Der geprüfte Jahresabschluss 2016 der Gemeinde Höchst i. Odw. zum 31. 
Dezember 2016 wird nach § 114 Abs. 1 HGO beschlossen. 
Dem Gemeindevorstand wird nach § 114 Abs. 1 HGO die Entlastung für das 
Haushaltsjahr 2016 erteilt. 
- einstimmig beschlossen. 

 
6  17 (4)  Über- und außerplanmäßige Haushaltsausgaben für das Haushaltsjahr 2016 

• Beratung und Beschlussfassung über die 
Gemeindevorstandsvorlage vom 17. Mai 2021 

 
Beschluss: 
Den über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben für das Haushaltsjahr 
2016 wird zugestimmt. 
- einstimmig beschlossen. 

 
7  13  Prüfantrag zur Unterstützung zum Erhalt des Feuchtgebiets (Biotop)  

oberhalb vor Forstel 

• Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag der CDU-Fraktion vom 15. Februar 2021 

 
- von der Tagesordnung genommen. 
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TOP Gem.Vertr. 
  Drucks.Nr. 
 
8  14  Prüfantrag zur Beschaffung einer Drohne (mit Wärmebildkamera) für die  

Freiwillige Feuerwehr Höchst i. Odw. 

• Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag der CDU-Fraktion vom 15. Februar 2021 

 
Beschluss: 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Beschaffung einer Drohne mit 
Wärmebildkamera für die Freiwillige Feuerwehr Höchst i. Odw. zu prüfen. 
- einstimmig beschlossen. 

 
9  18  Bewerbung bei dem Polizeipräsidium Südhessen um die Teilnahme am  

KOMPASS-Programm (KOMmunalProgrAmmSicherheitsSiegel) 

• Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag der CDU-Fraktion vom 18. Mai 2021 

 
Beschluss: 
- Der Antrag wird mit 7 Ja-Stimmen und 19 Nein-Stimmen mehrheitlich 
abgelehnt. 

 
10   Mitteilungen und Anfragen 

 
Gemeindevertreter Joachim Jirowetz fragt nach dem Sachstand der 
Baumaßnahme in Hetschbach. 
Bürgermeister Horst Bitsch teilt mit, dass es mit der Baufirma einen 
Streitpunkt über die Entsorgung des Aushubes gegeben hat und die 
Baumaßnahmen deswegen zunächst eingestellt wurden. Es wurde vereinbart, 
dass zunächst eine Rechnung an die Baufirma gezahlt werden soll und 
anschließend die Baumaßnahmen wieder aufgenommen werden sollten. Die 
Rechnung wurde von der Gemeinde zügig gezahlt, aber der Termin zur 
Wiederaufnahme der Arbeiten wurde durch die Baufirma nicht eingehalten. 
Bürgermeister Horst Bitsch wird Druck auf die Baufirma ausüben, damit die 
Baumaßnahme zügig abgeschlossen wird. 
Gemeindevertreter Detlef Röttger fragt zudem an, ob der Brunnentrog falsch 
herum aufgestellt wurde.  
Gemeindevertreter Joachim Jirowetz teilt mit, dass es sich um keinen 
Baufehler handelt, sondern aufgrund der Gegebenheiten entsprechend 
aufgestellt wurde. 
 
Gemeindevertreter Siegfried Schaffnit fragt an, ob bei der Baumaßnahme 
„Dorfgemeinschaftshaus Pfirschbach“ Aufträge verspätet vergeben wurden 
und dadurch Mehrkosten entstanden sind. 
Bürgermeister Horst Bitsch teilt mit, dass nach der Ausschreibung 2019 nun in 
2021 eine Preissteigerung eingetreten ist. Die Firmen haben Anspruch darauf, 
da auch die Baukosten entsprechend gestiegen sind. Aufträge wurden zeitnah 
vergeben sowie Rechnungen geprüft und gezahlt, sodass es zu keiner 
Verspätung gekommen ist und es sich um eine normale Preiserhöhung 
handelt. 
 
Gemeindevertreter Michael Friedt fragt an, aus welchem Grund in der 
Bienenhauskurve auf dem Rondell in die Fahrtrichtung Groß-Umstadt nach 
der Aufstellung der Geschwindigkeitsmessanlage die 
Geschwindigkeitsbegrenzung von 60 km/h auf 70 km/h erhöht wurde. 
Bürgermeister Horst Bitsch teilt mit, dass hier die Zuständigkeit beim 
Landratsamt des Odenwaldkreises liegt und dort diese Entscheidung getroffen 
wurde. Lt. Auskunft des Landratsamtes gab es aufgrund der Erneuerung 
eines griffigeren Belages keine schweren Unfälle mehr, weshalb die 
Reduzierung auf 60 km/h nicht mehr zu rechtfertigen sei. Die Gemeinde 
Höchst i. Odw. konnte diese Entscheidung nicht beeinflussen. 
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Gemeindevertreterin Catherina Singer fragt an, wann mit dem Baubeginn des 
Kreisels sowie der Aschaffenburger Straße gerechnet werden kann. 
Bürgermeister Horst Bitsch teilt mit, dass das Planungsteam Jakobs Gänssle 
die Voruntersuchung durchgeführt hat (Stand Februar 2021). Der nächste 
Schritt ist die Ausführungsplanung durch Hessen Mobil. Aufgrund der 
Ausschreibung kann der ursprünglich geplante Baubeginn am 1. Juli 2021 
vermutlich nicht eingehalten werden. Zudem sind Kanal- und Wasserleitungen 
von der Gemeinde Höchst i. Odw. zu legen. Nach einer Unstimmigkeit 
aufgrund eines Rechenfehlers bei der Ausschreibung und einer neuen 
Ausschreibung, ist der Baubeginn im August, so dass diese Arbeiten 
abgeschlossen sein sollten, bis Ende September 2021 der Kreiselbau beginnt. 
 
Vorsitzender Hartmut Klein fragt an, wann mit der Fertigstellung des 
Zebrastreifens am Behindertenwohnheim in Mümling-Grumbach gerechnet 
werden kann. Nach letzter Auskunft wollte Hessen Mobil dies mit einer 
anderen Baumaßnahme in Mümling-Grumbach zusammen erledigen. Hessen 
Mobil hat dies jedoch bei einer der letzten Maßnahmen in Mümling-Grumbach 
nicht durchgeführt. 
Bürgermeister Horst Bitsch teilt mit, dass er dies Hessen Mobil weitergeben 
wird und die Sache umgehend klären wird. 
 
Gemeindevertreter Gerald Lang fragt an, ob es größere personelle Ausfälle im 
Bauhof oder der Grünkolonne gibt, da viele hohe Gräser nicht gemäht werden 
(z.B. in den Kappesgärten). 
Bürgermeister Horst Bitsch teilt mit, dass es keine größeren personellen 
Ausfälle gibt. Aufgrund neuer Umwelt-Richtlinien dürfen Gräser nur noch 
teilweise gemäht werden, um die Insekten- und Kleintierwelt zu schützen. 
Trotz der durchwachsenen Witterung werden die zu erledigenden Aufgaben 
nach und nach abgearbeitet, allerdings wächst das Gras bei dieser Witterung 
überall gleich schnell und es kann nicht überall gleichzeitig gemäht werden. 
 
Bürgermeister Horst Bitsch teilt mit, dass - nach aktuellem Stand - der 
Kartoffelmarkt in 2021 stattfinden soll. Voraussetzung hierfür ist natürlich, 
dass die Corona-Pandemie dies zulässt und die Infektionszahlen niedrig 
bleiben. 
 
Bürgermeister Horst Bitsch teilt mit, dass die Kreisel im Gewerbegebiet Aue 
sowie in Richtung Pfirschbach nun hergerichtet wurden und er mit der 
Ausführung sehr zufrieden ist.  
 
 
Sitzungsende: 21.00 Uhr 

gez. Klein  

Klein, Vorsitzender Strater, Schriftführer 

 


